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Liebe Leserinnen und Leser,

das „liebe“ Geld... Das machen wir nicht gerne zum Thema, besonders nicht in eigener Sache. Viel lieber berichten wir darüber, wie sich Jugendliche für Gleichaltrige einsetzen und mit Aktionen auf Menschenrechte aufmerksam machen. Dabei möchten wir sie auch weiterhin unterstützen. Ein Beispiel war der monatliche Aktivbrief, in dem wir jeweils ein Thema, eine Organisation und Aktionsideen vorgestellt haben. Bis April wurde er durch das Projekt „Begegnungen“ von Peter Maffay gefördert. Wir suchen nun dringend Sponsoren, um diese Arbeit fortsetzen zu können. Auch für die Schutzaktion „Runde Tische gegen Beschneidung von Mädchen“ und für unsere Aktivgruppen brauchen wir finanzielle Unterstützung. Bitte helfen Sie uns dabei!  
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Mädchenbeschneidung 

Schutzaktion „Runde Tische“

Wir bringen Kompetenzen zusammen, um betroffene Frauen zu unterstützen und Mädchen vor Beschneidung zu schützen. Beim „Runden Tisch NRW gegen Beschneidung von Mädchen“ treffen sich regelmäßig Vertreterinnen und Vertreter von Ministerien, Behörden, Berufsverbänden und Beratungsstellen. Auf kommunaler Ebene haben sich „Runde Tische“ in Köln und im Erft-Kreis gegründet. Die Bethe-Stiftung unterstützt unsere Arbeit: Sie verdoppelt Ihre Spende bis zu einem Betrag von 4.000 Euro. Deshalb bitten wir Sie: Unterstützen Sie uns mit einer Spende (Stichwort: Runde Tische) oder initiieren Sie in Ihrer Stadt einen „Runden Tisch gegen Beschneidung von Mädchen“! Mehr 

Kindersoldaten

Aktion „Rote Uni“

In Zusammenarbeit mit dem AStA der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf organisierten wir im Mai zwei Veranstaltungen zum Thema Kindersoldaten. Sie bildeten den Auftakt einer bundesweiten Hochschul-Kampagne. Mit einer Lesung aus dem Buch „Feuerherz“ und einem Vortrag informierten wir die Studierenden über die Situation von Kindersoldaten und die Aktion Rote Hand. Bei einem Aktionstag sammelten sie 345 rote Hände und Forderungen gegen den Missbrauch von Kindern in Kriegen. Im Rahmen des „Tags der Studierenden“ am 19. Juni ist erneut ein Aktionstag geplant. Viele der Düsseldorfer Studentinnen und Studenten wollen sich weiter für Kinderrechte einsetzen. Mehr    
Kinderrechte

Bildungseinheiten

Zu unseren drei Schwerpunktthemen Kindersoldaten, Mädchenbeschneidung und Kinderprostitution haben wir jeweils eine Bildungseinheit entwickelt. Sie enthält eine Unterrichtsreihe für 4 Stunden mit Aktivteil und umfangreiche Hintergrundinformationen. Die Bildungseinheiten wurden von der Nordrhein-Westfälischen Stiftung für Umwelt und Entwicklung gefördert. Arbeitsmappe und CD können für 20 Euro bei uns bestellt werden. Mehr
Aktivgruppen

„Beeping Hearts“ 

Die Düsseldorfer Aktivgruppe „Beeping Hearts“ wollte ein Zeichen für die Kinder von Gulu im Norden Ugandas setzen. Diese müssen jeden Abend kilometerlang zu sicheren Schlafplätzen in der Stadt laufen, um nicht von den Rebellen verschleppt und zu Kindersoldaten gemacht zu werden. Gegen den Missbrauch von Kindern in Kriegen sammelten die „Beeping Hearts“ am 6. Juni 346 rote Hände. Die Aktion auf dem Burgplatz war nur der Auftakt: Im Herbst wollen die Jugendlichen in allen Düsseldorfer Schulen rote Hände sammeln. Mehr     

Aktiv werden

Aktivmitgliedschaft / Patenschaft für Aktivgruppen

Wir bieten Ihnen verschiedene Möglichkeiten, unsere Arbeit zu unterstützen. Werden Sie Aktivmitglied und fördern Sie uns mit einem monatlichen Beitrag von 5 Euro! Wer zur Schule geht, studiert oder arbeitslos ist, zahlt 2 Euro. Sie können auch die Patenschaft für eine unserer Aktivgruppen übernehmen. Auf diese Weise ermöglichen Sie den Jugendlichen die Umsetzung ihrer Aktionen. Wir freuen uns, wenn Sie Kontakt mit uns aufnehmen: aktion@friedensband.de.   

Sie können uns auch durch ehrenamtliche Mitarbeit in einer Aktivgruppe oder eine Spende unterstützen.

Unsere Bankverbindung: Aktion Weißes Friedensband e.V., GLS Bank, Konto-Nr. 4003136200, BLZ 430 609 67    

Impressum: Aktion Weißes Friedensband e.V., Himmelgeister Str. 107a, 40225 Düsseldorf, Tel. 0211-9945137, Fax 0211-9945138, newsletter@friedensband.de, www.friedensband.de, Redaktion: Jeanette Zachäus, V.i.S.d.P.: Günter Haverkamp – Wenn Sie diesen Newsletter nicht mehr erhalten möchten, schreiben Sie bitte eine E-Mail an: newsletter@friedensband.de.
